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Lehmann: „Aufenthaltsqualität verbessern – Übernutzung  
zukünftig vermeiden“ 
Auf Sanierung muss der Erhalt und die Pflege des Platzes folgen 

 

Am Montag haben auf dem F.-C.-Weißkopf-Platz die Sanierungsarbeiten an den Rasenflä-
chen begonnen. Seit vielen Jahren setzt sich die CDU-Fraktion im Dresdner Süden für die 
Sanierung des F.-C.-Weiskopf-Platzes ein. Insbesondere in den vergangenen Monaten hat 
sich die Aufenthaltsqualität auf dem Platz spürbar verschlechtert. Vor diesem Hintergrund 
ist es ausdrücklich zu begrüßen, dass nun erste konkrete Maßnahmen umgesetzt werden. 

Stadtrat Thomas Lehmann, der bereits im Jahr 2021 als Stadtbezirksbeirat mit einem  
entsprechenden Antrag den Anstoß für die Entwicklung gegeben hatte, zeigt sich erfreut: 
„Es war bis hierher ein langer Weg, aber es ist gut zu sehen, dass nun endlich erste Sanie-
rungsmaßnahmen stattfinden. Das zeigt einmal mehr, wie wichtig es ist, beharrlich an sol-
chen Themen dranzubleiben.“ 

Gleichzeitig macht Lehmann deutlich, dass die vorbereitenden Maßnahmen, die angekün-
digte Rasensaat sowie die Ersatzpflanzung eines Baumes im Bereich der Haltestelle nur ein 
erster Schritt sein können. „Um den Platz wieder in einen ordentlichen und attraktiven  
Zustand zu versetzen, sind in den kommenden Jahren weitere Anstrengungen erforderlich“, 
so Lehmann abschließend. 

 

Hintergrund: 

Die Arbeiten sind notwendig, weil der jetzige Zustand des Platzes deutliche Spuren einer 
Übernutzung zeigt. Eine Hainbuche im Bereich der Haltestelle musste wegen ihres schlech-
ten Zustandes 2024 gefällt werden. Um auf den verdichteten Flächen wieder eine ausrei-
chende Belüftung des Bodens zu erreichen, wird unter Schonung der Wurzelbereiche eine 
mechanische Lockerung ausgeführt. Über die Sommermonate wird dann eine Zwischensaat 
mit Gelbsenf und Phacelia angelegt. Durch das besonders tiefe Wurzelwachstum dieser 
Pflanzen und deren Nährstoffeintrag wird eine Aufwertung der oberen Bodenschichten  
erreicht. Die Rasenansaat erfolgt nach der Mahd im Herbst 2026. Die bearbeitete Fläche soll 
mit einem Bauzaun geschützt werden.  

 
 

 

Dresden, den 21. April 2026 / Dirk Czaja, Fraktionsreferent 
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